
6.-old.
e h l » n g.
mit die ergebenste An»
den meinem bisheri-
! Verkauf von neuen
dern fuhren werde . <

mir stets angelegen
e, das mir geschenkte
billige Bedienung zu .
>m geneigten Zuspruch
anuel Holzapfel.

-old.
<H e s u <b

Wannen Kohl sucht
lälde billig zu kaufen
_G . Z aiser.

g o l d.
id - isen kaust

Schimv Schuh.

g o l d.
-
von etwa 20 Jah¬

rs in den häuSlrchen
ten , besonders auch
;en , Stricken rc . er-
ist , wünscht in einem

anständigen Hause
inmend Lichtmeß eine
!N.

G - Zaiser.

g o I d.

»uenzimmer,
jen jeder An dewan«
als Vorsteherin einer
sucht und hätte eine
änvige Stellung,
ult G . Za »>er.

g o l v.
legesnch.

aus guter Familie,
ieschäiien Nicht nner«
ne Stelle bei Kindern,
auf gute Behandlung
n.

G. Zaiser.
8 Flenchpreife.
aia: In Tübingen :
.ISkc. 4P ..Scrnei,dr.tSK
^. ! . W-ckS S. 3O . 1,,

7 . Ochsenjleisch 8.
k. RinbüenL ,
S. Kalbsteisch. ö„

>. 8 . Schwä .adget. 8„
>- s- » »n»bgez. S„
ladt: An tzalw
.1«tr. 4 P ..Kernendr.t sle.
1. 1 . Weck S «. L L . l .
. 8 . Ocknenäench 8.
. « . Rink,Lelich. . 8„
. 4 KaibLelsch . . b,,
. 8. lislvwg . ad»c». 8,,
iw. l . nnab- ez. S„

lder

Dienstag den 2V . Januar 1832.

Oberamt Nagold.
Straßenbau

betreffend.
Nack einer Anreize der K . Stra-

ßendauinspektion Calw kommt eS hinund wieder vor , daß die Straßen¬
gräben an der Staatsstraße zugcwor-
fen und soda .in von den Güterdesihern
überfahren werden . ! . -

Die betreffenden Ortsvorsteber wer - > " 'den vaher unter Beziehung auf die
Wegordming vom 23 . Okt . >808 K.4 und 20  beauftragt , nicht nur die¬
sem Unfug durch Bestrafung cer Er-
redenren entgegen zu wirken , sondern
auch dafür zu sorgen , daß da , wo
solches etwa nicht der Fall seyn sollte,
ohne Verzug die erforderlichen Guktr-
drückcden angebracht werden.

Nagold , ten >6 . Januar 1852.
Königliches Oderaml.

Wiedbekink.

Focstamt Altenstarg.
Revier Altenstaig.

H o l z - B « r k a u f.
Aus den nachstehenden Skaatbwald - s

distrikten wird an den bezeichneten!
Tagen folgendes Material!
versteigert werden , wozu die
SlktgerungSlusttgen eingrla»

I . Montag den 26 . d . Mts.
Zusammenkunft

Morgens 9 Uhr
in Rvhrdorf.

1) im Schlag Stauffen:
20 '/ « Klafter tannene Scheiter,
79 '/ , Klafter tannene Prügel;
2) rm Grassert , Scheid bolz:
8^ Klafter tannene Scheiter,
1 '/ , Klafter tannene Priigel;

3 ) im Harld und Heusteig:
Klafter tannene Scheuer,

36 ' '

Oberamt Nagold.
Nippvldsuuer Pastillen

betreffend.
Seit einiger Zeit werden die söge-

nannten Pastillen von RippoldSau als ^ein allgemeiner Verkaufs -Artikel aus-
geboten und es haben ten Verschluß §
derselben Personen übernommen , wet - >
chen ein Handel mit Arzneiwaaren in!
keiner Weise zusteht , wie Buchdrucker,
Konditoren , Kaufleute rc.

Da aber dieses Mittel sowohl nach
ferner Ankuntigung als nach seinem
Inhalt als ein Arzneimittel in aus¬
schließlichem Sinne betrachtet werden
muß , dessen Verkauf ten Apothekern
ausschließlich Vorbehalten ist , Mini-
sterial - Verfügung vom 7 . Januar
1830 , Regierungsblatt Ergänzungs¬
band von 1838 , Seite l 6 i , so haben
die Orts - Vorsteher darüber zu waten,
daß der Veikauf derselben durch un¬
zuständige Personen verhütet wird.

Nagold , ten 19 . Januar 1852.
Könialiches Oberamk.

Wiebbekink.

3 ' /, Klafter tannene Prügel,
sodann

Nachmitka - S 2 Uhr
in Warth;

4) im Nrubann , Scheitholz:
17 ' ^ Klafter tannene Scheircr,

4 '/ , Klafter tannene Prügel;

450 Stücke Floßwieden,
138 ^ 4 Klafter tannene Scheiter,
130 ^ klafrer tannene Prügel;

8) im Schvrnzdart , Scheid»
Holz:

3 Stücke tannene Klötze;
9 ) im V erlor  e n hol z:

'/ , Kiafier tannene Prügel;
10) im Hafnerwaid:

/i Klafter tannene Scheiter;
1 t ) im NvnnenwalL:

2800 Stücke Kloßwieden.
Von den Waldiheilen 6 — 11 wird

am 27 . d. Mts . das Lang - , Klotz»
und Klein Nutzholz , so wie ein Theil
des Brennholzes , der Rest des Brenn¬
holzes aber am folgenden Tage zumAufstre ' ch kommen.

Altenstaig , den 15 . Januar 1852.
Königliches Forstamt.

(8 r ü n i n g er.

Anttsnotanat Altenstaig.
Egcndausen,

GerlLilebezlrks Nagold.
Erster Licgensebafts -Verkarrf.

In der Ganilache des
Ävam Movrbarbt,  Webers

von Egenhausen,

^Gütern:

zu Folge durch die Unter¬
zeichnete Stille nachstehende
Realitäten an Cebäu und

5 ) im Wartherdolz , deßqleichen:  werden oberamisgcrichilichem AuftragV4 Klafter buchene Pcugel,
11 '/ , Klafter tannene Scheiter,

9 ^ , Klafter tannene Prügel,
ll . Dienstag und Mittwoch

ten  27 . und  28 . d. MlS.
Zusammenkunft je

Morgens 9 Uhr
in Spielderg;

6 ) im Schlag Geiselhan:
297 Stamme tannems Langholz,

l5 Stucke tannene Sägklötze,
454 StuckeHaag - und Gcruflstangen,
475 Stucke Flvßwieden,

37 Klauer tannene Scheiter,
66 ' ^ Klafter tannene Prügel,
1500 Stucke tannene eingebundene

Wellen;
7 ) im Schlag Schornzhart  3:

67 Stämme tanneneS Langholz,
775 ktücke Hopfenstangen,

» ) Gebäude:
Ein zweistöckiges Wohnhaus

und Scheuer unter einem MM
Dach , aussen im Dorf ; ffMM

>>) Mädcseld:
den vierten Tbeil an

2 Viertel 14 ' ,̂ Rulben,
3 Viertel 12 °/^ Nutben , und
die Hälfte an 3 Viertel 5 Ruthen

auf der Huvb,
2 '/ , Viertel Ruthen auf der

»ordern Huod;
0) A e ck e r,

Zeig Altenstaig:
dir Hälfte an 3 Bienet 15 *^ Ru»

then und



an 3 Viertel 15*/« Ruthen im
Hochhol,;

Zeig Walddorf:
die Hälfte an 1 Morgen 1 Vier¬

tel 1'/, Ruthen Acker und Mähe¬
feld im Wogrein,

2 Morgen Viertel 6 ^ , Nu-
tden in der Burghalven,

7 Ruthen,
2 Viertel 17V. Ruthen,

an 1 Viertel 12 Ruthen , und
T '/r Viertel 6Vs Ruthen imStauch-

bcrg;
Zeig Bölingen:

die Hälfte an 3 Vs Viertel 10 Ru¬
then und

I Vs Viertel auf der ober« Huod;
u) Wal ^ und Egarten:

an 2 Morgen Vs L
Viertel 9V« Ruthen
im Vogelfang,

gemeinderätplich zu 1216 fl. geswazi,
am

Dienstag dem 10. Februar d. I .,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Ratbdaus zu Egenhausen
zum Verkauf gebrockt.

Fremde , der Verkaufs -Kommission
nicht persönlich bekannte Käufer und
ihre Bürgen haben sich über ihre
Zahlungs -Fähigkeit durch obrigkeitlich
beglaubigte Zeugnisse auszuweisen.

Altenstaig , den 5 . Januar >852.
König !. Amtsnoiariat.

Wullen.

Zeugnisse zu den Akten zu legitimiren
haben.

Altenstaig , den 22 . De, . 1851.
Königl . AmtSnorariat.

Wullen.

Amtsnotariat Altenstaig.
Simmers feld,

Kerichksbezirks Nagold.
Zweiter

Mühle - und Guts Verkauf.
Zn der Schuldensacke de»

Johann Georg Rentsckler,
Sckildmüllers von SimmerS-

feld,
wird daS in diesem Blatt Nro . SI

unterm 14 . November 1851
j tum Verkauf ausgeschriebene
kAnwesen , gemeinderathlich

zu 7760 fl. geschäzt , am
Montag dem 26 . Januar 1852,

auf dem Rathhaus zu Gimmersfeld
einem wiederholten zweiten und bei
einem günstigen Ergedniß aber lezten
Verkauf ausgesez «.

Zu dieser Verhandlung , welche
Morgens präcise 9 Uhr

ihren Anfang nehmen wird , werden
die Kaufsliedhadcr unter dem Anfü¬
gen eingeladen , daß diejenigen und
ihre Bürgen , welche der Verkaufs-
Kommission nickt persönlick bekannt
sind , sich über ihre Zahlungsfähigkeit
durch gemeinderathlich beglaubigte

Amtsnotartat Aitenstalg.
Wenden.

GerichtsbezirkS Nagold.
Zweiter

Liegenschafts - Verkauf.
In der Gantsache des

Michael Spa di , Schusters in
Wenden,

wird das in diesem Blatte Nr . 89
unterm 7. Nov . 1851 zum Verkauf

ausgeschriebene Anwesen
an Gebäu und Gütern , ge-
meinderäkdlick zu 790 fl.

geschärt , wofür dis jezt ein Erlös
von 700 fl. erzielt ist, am

Montag dem 9. Fevr . 1852,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Rathbause zu Wenden einem
wiederholten zweiten uud voraussicht¬
lich lezten Verkauf ausgesezt.

Kaufsliebhaber hiezu einladeno.
Alienstaig , den 3 . Janr . 1852.

Königl . Amtsnotariat.
Wullen.

gebot machen — Masseadministration
auf ihre Kosten wurde angeordnet
werden.

Wiltberg , den 5 . Januar 1852.
K . Amtsnotariat . Majer.

genommen,
höstich einl«

Den 7. i

Ämtsnotauar Wildbcrg.
Scköndronn,

Gerichlsbezirks Nagold.
Liegenschafts -Verkauf.

Oberamtsgerickklickem Aufträge zu
Folge ist in der Ganrsacke des Jo-
^ ^ MLAhann Mariin Holzapfel,

Schneiders von Schönbronn
ein wiederholter Verkauf

der Liegenschaft zu versuchen.
Dieselbe besteht in:
Eurem zweistöckigen Wohnhause

sammt Scheuer unter einem Dack,

Amtsnotariat Altenstaig.
B e r »1 e ck,

GerichtsbezirkS Nagold.
Gläubiger uud Bürgen-

Aurruk
Auf Ansuchen der Erben deS

Johannes Göz,  gewesenen Schrei¬
ners in Berneck,

werden alle , welche eine Forderung
oder Bürgschafts -Ansprüche an rc . Göj
zu mache » haben , dumil ausgefordert,

binnen 15 Tagen
unter Vorlegung ihrer Schuld - Urkun¬
den bei der Unterzeichneten stelle ihre
dießfallstgen Ansprüche anzumelden,
und zu erweisen , um sie bei dessen
Verlassensckaftsauseinandersetzung ge,
hörig berücksichtigen zu können.

Diejenigen , welche ihre Anmeldung
unterlassen sollten , haben sich einen
etwaigen Nachihcil , der sie dadurch
treffen könnte , selbst zuznschreiden.

Altenstaig , den 9 . Jan . 1852.
Königl . Amisnotarial.

Wullen.

Brantversichcrungs -Anscklag 525 fl,
1 11 Ruthen Garten , ungefähr

5 ^ Morgen Acker und
2 ^ g Morgen Wiesen,

m Gesammtanscklage von 1134 fl.,
worauf bis jezt 884 fl. geboten sind.

Zu Vornahme des Verkaufs ist
Tazfahrt auf

Freitag den 6 . Februar d. I .,
Vormittags 9 Udr,

auf dem Rathhause zu Schönbronn
onberaumt , wobei die Liebhaber —
unbekannte mit gemeinderarhlicken Ver¬
mögens -Zeugnissen — erscheinen wollen.

Zu dieser Verhandlung werten
sammllicke Gläubiger des Holzapfel
unter dem Anfügen eingeladen , daß
— wenn ein günstigeres Resultat bei
diesem Verkaufe sich nicht ergeben
wurde mnd sie selbst kein höheres An¬

B e r n e ck.
LiegensshaftS - Verka nf.

K. oderamtsgerichilichcm Auftrag
vom 10 d. M . zu Folge soll die im

Amtsblatt vorigen Jadrs
Nro . 60 beschriebene Lie¬
genschaft , nebst ^ Wohn¬

haus der JodS . S ch we i ze r sch r n
Kinder im Brudcrbaus zum wieder¬
holten Verkauf gebracht werden , » ntz
wurde der Verkaufs ag auf

Montag den 1k, Februar d. I .,
Nachmittags 1 Udr,

bestimmt , wozu die Kaufeliebbaber
zur benannten Zeit auf daS hjcßgy
NatbbauS einqeladen werden.

Den 15 . Januar 1852.
Stadischultderßen -Amt.

Brenner.
Wartb,

Oberamts Nagold.
Wiederholter

Liegenschafts - Verkauf.
Da der im Amtsblatt Nro . 97 »»d

99v . I . bekannt gemachte Erckutions-
M Verkauf gegen Michael

Gauß  von hier kein gün-
L^ EMc stiges Resultat geliefert hak,

so wird verselbe
Samstag den 7. Februar d. A.,

Nachmittags 1 Uhr,
auf . Hiesigem Ratbhaus wiederholt vor«

O
Lieg«

Die in '.
schriebene L
»erstorbene,
schen Ehcli
am

Sams
Nc

z>m Wiede
»re Kaufs!
nannten Zc
Haus böfllck

Den 12.

U
Ob,

K « h
In dem

Marlin M
gerS und r!

am
von !

Bezahlung
Vieh , al

acht Rai
Schafe , a

19 Mutt
Lamm

sechs S
jährlii

17 Srül
13 Srül

allerlei F
Dinkel i
Haber '
Gersten
Linsenge
Dohnen
Wicken
Roggen
Reps 2'
Erddirni
Anzerseii

gen v
und wenn
Gegenständ
öerlei.



Masseadministration
wurde angeordnet

5 . Januar 1852.
Notariat. Majer.

rt Alrenstaig.
n e ck,

rks Nagold.
u» d Bürgen-
ruk.

er Erben des
z, gewesenen Schrei¬
er neck,
Ve eine Forderung
lnsprüche an rc. Göz
drkmil aufgeforterk,

15 Tagen
ihrer Schuld - Urkun-
jeichneten stelle ihre
rucke anzumelden,
um ne bei dessen

öeinandersetzung ge¬
rn zu können,
che ihre Anmeldung
, haben sich emen
l , der sie dadurch
)st zuzuschreiben.
9 . Jan . 1852.
gl . Amisnotarial.

Wullen.
r n e ck.
IS -Berka  n f.

erichilichcm Auftrag
zu Folge soll die im
lait vorigen Jadrs
iO beschriebene Lie¬
st, , nebst ^ Wohn-
Echweizerschen
rbaus zum wieder-
ebracht werden , » n»
ufs ag auf
k , Februar d. I .,
mgS 1 Uvr,

die Kaufsliebbaber
Zeit auf das hiesig?
lden werden,
>ar 185 ? .
dischultbeißen-Amt.

Brenner.

artb,
its Nagold,
»erholter
aftS - Verkauf,
mtsblatt Nro . 97 »nb
gemachte Ev ' kutions-

auf gegen Michael
ß von hier kein gün-
Resullat geliefert Hai,

7 . Februar d. Z .,
tags 1 Uhr,
dhauS wiederholt vor«

genommen , wozu man die Liebhaber
höflich einladet.

Den 7 . Januar 1852.
Für en Gemeinderath:

Schultheiß Weber.

Die verehelichen Ortsvorstcher , wel¬
chen dieses Blatt zukommt , werten
um Veröffentlichung dieses Verkaufs
höflich ersucht.

Baisingen,
Oberamis Horb.

Nan - Akkord
Der Unterzeichnete wird im nächsten

Frühjahr ein neues zweistock -
ges Wobnhaus bauen und
eine Scheuer repariren lassen.

Die UcberschlagS -Preise sind : für tue
Maurer - Arbeit
Sreinhauer Arbeit
Gipser -Arbeit

Berneck
OberamrS Nagold.

Liegenscbaftsvcrkattf.
Die in Nro . 1 dieses Blattes be¬

schriebene Liegenschaft der
»erstorbenen Jobs . G ö tz-
scheu Eheleute dahier
am

Samstag dem 24 . d. M -,
Nachmittags 1 Ubr,

z«m wiederholten Berkauf gebracht, i Z,'mmerHbe >t ^
»ie Kaufs !,ebhaber werden zur de . ^ . Arbeit
nannten Zeit auf das hiesige Nach , .
Haus höflich einqeladen . ! Schlosser - Arbeit

Den 12 . Januar 1852 . >Flaschner - Arbeit
WaisengerÜdt . i L,Mr .ch-Arbe„

._ Borstand : Brenner . Pfl ^ „ .Arbe,t
ünterjettinaen,  i D -cse Arbeiten werden im Wege

Oderamts Herrenberg . I des Abstrelchs an tüchtige Meister , n
Fa hrniß - Auktion. »Akkord gegeben , und es findet lue

In dem Hause des verstorbenen ch ^ ßfällige Verhandlung am
Marlin Wilhelm,  gewesenen Bür - 26 . Januar d. I .,
gerb und Bauers dahier , findet Vormittags 9 Ubr,

am 23 . Januar 1852 , >" Bainngen iin Wirtdsbaus zur Rose
von Morgens 8 Uhr an , stau , wozu dieselben mit dem Bemcr-

eine Fahr - ken eingelaben werben , daß Ha »d- ^
niß - Auktion werksleute welche weder dem Bau - i

statt und berrn , noch dem Werkmeister Graf
, kommt dabei >" Brtdechingen bekannt sind , Zcug-
'gegen baare , "d über ihre Tüchtigkeit vorzulegcn

868 fl . 49 kr.,
212 fl . 21 kr. ,
165 fl 13 kr. ,

1160 fl . - 2 kr. ,
470 fl. 22 kr.,
103 fl . 58 kr.,
30l fl. 5l kr . ,

7 fl. 30 kr.,
98 fl. 40 kr. ,
17 fl. 6 kr.

Bezahlung zum Verkauf:
Vieh , als:

zwei Pferde,
zwei Ockfen,
vier Kühe,

acht Rinder;
Schafe , alS:

19 Mutterschafe mit
Lämmern,

sechs Stücke Kilber-
jährlinge,

17 Stücke Hammeljährlinge,
13 stücke vierzahnige Hammel;

allerlei Früchten , als:
Dinkel ungefähr 120 Sckeffel,
Haber 70 Sckeffel , ^
Gersten 10 Scheffel,
Linsengersten 5 Scheffel , ^
Dohnen 5 Scheffel,
Wicken 8 Scheffel,
Roggen und Weizen 3 Scheffel,
Reps 2V , Scheffel,
Erddirnen 6 Säcke,
Anzersen und Kohlraben vier Wa¬

gen voll,
und wenn nach dem Verkauf dieser
Gegenstände noch Zeit übrig bleckt,

llerlei -» « iLmobilisn . -

haben.
Den 16 Januar 1852.

Salomon Riefe,
der Aeltere.

Schiettingen,
Oberamts Nagold.

De »kauf der Wirthschaft zum
Löwen.

Der diesige Löwenwirth Renner
wünscht in diesem Frühjahr nack Ame¬
rika auszuwantern und ist deshalb
gesonnen , sein sämmtlicheö Anwesen
zu verkaufen.

Dasselbe besteht in
1 ) dem an der Straße von Nagold

nach Unterthal-
heim rc. gelegenen
Wohnhause mit
dinglicher Wirih-

schafiS -Gereckligkeil zum Löwen,
gut eingerichteter Bierbrauerei,
Branntweinbrennerei , gu-
lemLagcrbierkeller , Pferde-
und Rindviehstallungen,
sckeuer und Wurzgarieu;

2 ) 18 bis 20 Morgen Felder , in
allen Zeigen , welche entweder mit

der Wirtschaft oder auch abge¬
sondert verkauft werken köNn«n.

3 ) In den Kauf können die Ge-
räthsLaften zurOekonomie,Wirih-
schaft , wie auch Vieh sammtSchiff
und Geschirr gegeben werden.

Kaufsliebhaver werden nun zum
Ganzen oder zu einzelnen Theilen auf

Montag den 26 . Januar d. I .,
Vormittags 10 Ubr,

in die Löwenwirttzschaft selbst unge¬
laden , wobei bemerkt wird , daß un¬
bekannte Käufer sich mit Vermögens.
Zeugnissen auszuweisen haben.

Die weiteren Bedingungen werden
vor der Verkaufsverhandlung bekannt
gemacht werden.

Den 17 . Januar 1852.
Der mit dem Verkauf Beauftragte:

Christian Leicht.

Batsingcn,
Oberamis Horb.

Aufforderung.
Jovannes Salle  r , ledigerSchuster-

geftlle von hier , beabsichtigt nach
Nordamerika auszuwanvern , es wer¬
den alle diejenigen , welche Ansprüche
an denselben zu machen haben , auf-
gcsoroert , solche

binnen 10 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle geltend
zu machen , wobei aber zum Voraus
bemerkt wird , baß bei Forderungen
keine Zahlungsbü ' fe geleistet werden
kann , weil der Auswanderer ledig¬
lich kein Vermögen besizt , und auf
Kosten der öffentlichen Kaffen spe-
dirt wird.

Den 9 . Januar 1852.
Gchuliheißenamt.

Teusel.

Altenstaig Stadt.
Güterziel - Verkauf.

Eine hiesige Pflegschaft ist in der
! Lage einige Verbind ! chkenen erfüllen
jzu müssen , hat aber hiezu keine pa-
^raie Mittel , sie ist deßwegen genölhigt,

cm , hr zustehendcs und auf nächst
Martini fällig werbendes Gitterziel,
welches sowohl durch Pfandreatt , als
durch Bürgschaft gesichert ist , und
403 fl . 15 kr. beträgt , zu verkaufen.

Diejenigen Herten Kapitalisten,
welche geneigt sind , jene Forderung
gegen haare Auslösung und angemes¬
senen Rabatt zu übernehmen , werden
ersucht , sich mit der Unterzeichneten
Stelle

innerhalb drei Wochen
in Kommunikation zu setzen.

Den 10 . Januar 1852.
Liadischultbeißenamt.

Speidel.



G ü l t l i n g e n,
OderamtS Nagold.

Zweite - Nerzeicbniß der ein¬
gegangenen »leiträge für die
hiesigen Hagel - und Heber-
schwemmungS - Bcscbädigten

und fernere Bitte.
Von L. Drück überWildderq 30 kr .,

von Hr . Prof . Dr . 8 - zu Tübingen
(zweite Sendung , zum Tdeil auch für
daS Filial Holzdronn ) 12 fl , Hr . Pf
«ch . von K-, Dek. Tübingen , 2 fl ,
Hr . Pf P . zu M -, Dek . Herrenderg,
3 fl. 36 kr ., Hr . Pf .-V . R . zuHvch-
dorf , Dek. Nagold , 48 kr. , Hr . C.
Reichert vid veeger , Fadrik -Jndaderzu
Rodrdorf , rfl , durch Hrn . O .-Nechn.-
Ralh Swoll zu Stuttgart : vonHr G.
I . H. zu Stuttgart 2 fl., von Hr . R.
Z . zu E l st. 45 ' kr . Zusammen
24 fl. 39 kr . , mit Elnrechnung der
früheren 102 fl 4 kr ., 126 fl. 43 kr.
Abermaligen innigsten Dank den ver¬
ehrten Gedern , welchen der höchste Ver¬
gelter ihre Liebe belovnen möge. Da
nun aber auch Krankheiten unter den
hiesigen Armen einzureißen drohen,
muß leider die Bitte um weitere milde
Gaben um so flehentlicher wiederholt
werden.

Zugleich bittet man um Berichtigung
der letzten Anzeige, in welcher es statt
bekannt gewordene Uederschwemmung
heißen sollte bekannter gewordene.

Den 12. Januar 1852.
Das gemeinschaftliche Amt.

Pfarrer M . « telnheil.
Schult heiß H a u g._

N a g o l d.
Kohl - Gesuch

Ungefähr 200 Wannen Kohl suckt
im Auftrag in Bälde billig zu kaufen

G . Zaiser.

Ebbausen,
OberomkS Nagold.

Nagelschmid -Handwerkszeug-
Verlkauf

Aus der Verlaffenschaft des kürz¬
lich verstorbenen Nagellchmivs I . G.
Lammparth  dalner w -rv am

Lichtmeß-Feiertag dem 2. Februar
Morgens 10 Ubr,

in dessen Behausung im Ausstreich an
den Meistbietenden gegen baarr Be¬
zahlung verkauft:

Ein in gutem Stand erhaltener
Nagelschmid - Handwerkszeug mii
einem vorzüglichen Blasdalgen
sammt Zugedör.

D :e Liebhaber werden dazu mit dem
Bemerken erngelaven , daß der Ver¬
kauf m der Wohnung des Verstorbe¬
nen staklfinvet.

Den 17. Januar 1852.
Der Pfleger:

Eberhard Lammparth,
Zeugmacher.

Nagold.
Empfehlung.

Ich mache hiemit die ergebenste An¬
zeige, daß ich neben meinem bisheri¬
gen Geschäft den Verkauf von neuen
und älteren Kleidern führen werte.

Indem ich es mir stets angelegen
seyn lassen werde , das mir geschenkte
Zutrauen durch billige Bedienung zu
erhalten , bittet um geneigten Zuspruch
_Immanuel Holzapfel.

Nagold.
Logis zu vermietben.

Für eine Familie oder zwei Her¬
ren habe ich zwei freundliche Zimmer
aus Auftrag sogleich zu vermiethcn.

G . Zaiser.

A l r e n st a i g.
Diensigesuch.

Ein Frauenzimmer , das allen Ge-
schäften vorstehen kann und mit den
besten Zcuqmssen versehen ist , sucht
einen Dienst und könnte sogleich oder
spater eintreten.

Näheres sagt
_ Heinrike Steiner.

Nagold.
Stelle - Gesuch.

Mädchen von etwa 20 Jah¬
ren , das in den häuslichen
Geschäften , besonders auch
im Nahen , Stricken rc. er¬
fahren ist, wünscht in einem
hiesigen anständigen Hause
aut kommend Lichtmeß eine

Stelle zu erhalten.
Nähere » bei

G. Zaiser.

Ss ,st

Nagold.
Ambos  feil.

ein noch ganz guter , ge-
schmiteler Ambos um billi.
gen Preis zu verkaufen.

Bei wem, sagt
G . Zaiser.

Nagold.
Gi » Frauenzimmer,

welches im Stricken jeder Art bewan¬
dert ist , wird als Vorsteberin einer
Sirickanstalt gesucht und deute eine
angenehme selbständige Stellung.

Näheres ertherlt
_ G . Zaiser.

Nagold.
Mitlcser - Gesuch

Zum Eulenspikgel werden hier oder
auswärts Mlt .cser gesucht.

Näheres sagt
G . Zaiser.

Nagolder wöchentliche -fruch -t, Brsd - , Fletsch- , Bitmalien - und Holz - Preise den >7. Jan . 1852.

Frucht-
Gattungen.

wurden: Srlö «.
höchster. mittlerer. niederer.

fl. kr. I st. kr. 8. kr. Sch. Dr . i 8. kr
DmkeI. neil.1Tch. 7 , Zl 7 18 « 33 144 4 ' 1050 —
Dinkel, alt . » - - —
Kernen . . » 18 — ! 17 46 17 30 ! 3 — 53 18
Hader . . » 5 I 30 j 4 »8 3 40 44 — 200 38
vierst» - » 12 — j n 33 10 49 22 7 2S4 5
Mühlfrucht . 13 4 12 54 ,2 48 s — «4 32
Bohnen 1 Gr. 2 22 2 12 2 — — 7 15 28
W « zen . » 2 17 2 2 8 10 3 183 lg
Roggen . . > 1 45 'j ^

44 1 4l i 8 24 18
Wicken . . » — — - — — — —
Erbsen . . » ,- -
Linien . . » 44 42 1 40 — « 48
Lms. -Serste . ! — — —
Stoq.-Watten. I — - - —

B r »v- P r e i se.
4 Pfd . Kernenbr »d . 15 kr.
4 . schwär,brod . . 4L .
t Weck. 5 Sth. 2 QU. 1 .

! Fleisch - Preise.
>1 Pfd . vchsenüeisch . — .t » Rindfleisch . . 8 >
t . Pammcineisch . 5 .
t » Kalbneisch . . 8 »
t » Schweinefleisch,

avqezvge , . . s .
nnadgezogen . 10  „

Fett - Preise.
1 „ s hweine-schmalz 22  .
1 . Rinknchmalz . . 18  .
1 . Butter . . . . 18

1 Pfd . Sichrer . gegossen e20kr.
l Psd . Sichrer , gczogenelbkr.
1 Pfd . Seife . . 14tr.

Holz - Prei se.
vüdseiten . 1- breit:

rauoe . . ZU —SG ,
halbsauber , 4« »
blinde . . . 54 ,

Bretter , 1 ' dr . 18 — 1s»
. »— 1ll " br . . 14 .

Radmenscheukel 10 — 12 .
Satten . . . . a „
Skt. Blich ent»olz.

vr . Ächse 13 8 . — ,
gcstöAl . 13 8 . — „

Kl . Lannenhotz:
-r . Achse . S 8
gestvstl . - 8 ß. 18»

Redigirt, gedruckt und verlegt vo« der Buchhandlung VG» I.  Zaiser.
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